
4. OktOber 2024 · Nr. 20 · 35. JahrgaNg

Pulsschlag
INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

S E I T E

04
MUSEUMSNACHT ZWICKAU AM 26. OKTOBER
PROGRAMM LÄDT ZUM NÄCHTLICHEN MUSEUMSBUMMEL EIN

AUTOMOBIL- UND
ROBERT-SCHUMANN-STADT

S E I T E

02
S E I T E

02
S E I T E

03
AUSSCHREIBUNGEN
BAU-/LIEFERLEISTUNGEN

STELLENANGEBOTE 
DER STADTVERWALTUNG

PREMIERE: RICHARD III.
IM OKTOBER IN ZWICKAU

Wassertröpfchen-Kinder räumen in Eckersbach auf
Die Kinder der Kneipp-Kindertagesstätte 
„Wassertröpfen“ aus Eckersbach haben 
sich gemeinsam mit dem Erzieherteam 
an der landkreisweiten Abfallsammelak-
tion „Die Welt räumt auf“ beteiligt. 
Zusammen zogen sie durch Eckersbach 
und sammelten Müll auf. Tatsächlich 

haben sie dabei viele leere und kaputte 
Flaschen, kleine Verpackungen, Papier-
reste und sogar eine Autofelge gefunden. 
Die Vorschulkinder erfuhren im Rahmen 
dieser Aktion allerlei Wissenswertes 
über die Themen Müll, Mülltrennung 
und Umweltschutz. Den Kindern hat die 

Abfallsammelaktion gefallen, alle wollen 
sich im Frühling wieder auf den Weg 
machen, um für ein sauberes Eckersbach 
zu sorgen.  
Weitere Informationen zum World Clean-
up Day gibt es unter www.worldcleanup-
day.de.

Zwickau gibt Startschuss für 
Verkehrsentwicklungsplan (VEP 2040)
B Ü RG E R I N N E N U N D B Ü RG E R W E R D E N M I T  „ MO B I L I TÄTS D I A LO G“ B E T E I L I GT

Nachdem seit Januar organisatorische 
Grundlagen gelegt wurden, konnte die 
Stadt Zwickau am 23. September im Rah-
men eines Pressegesprächs den Startschuss 
für die Erarbeitung des Verkehrsentwick-
lungsplans (VEP 2040) geben. Ziel ist, bis 
Sommer 2026 ein ganzheitliches Konzept 
zu entwickeln, in dem die unterschiedli-
chen Arten von und Bedürfnisse nach Mo-
bilität berücksichtigt werden. „Gemeinsam 
mit Experten und Bürgern widmen wir uns 
einer komplexen Herausforderung“, betont 
Oberbürgermeisterin Constance Arndt. „Es 
geht um nicht mehr und nicht weniger als 
um die Frage, wie wir eine lebenswerte 
Stadt schaffen, in der möglichst viele Men-
schen mobil sein und bleiben können.“

In der Vergangenheit wurden zumeist ver-
schiedene Konzepte für die unterschiedli-
chen Bereiche erarbeitet, wie beispielswei-
se ÖPNV- und Radverkehrskonzept oder 
E-Mobilitätskonzept. Diese sollen nun in 
dem VEP 2040 aufgehen und weiterentwi-
ckelt werden. 

Dabei gilt es auch, Aspekte von demo-
grafischem Wandel, Klimaschutz, Digita-
lisierung oder Lärmschutz mitzudenken. 
Der Mensch mit seinen Mobilitätsbedürf-
nissen steht dabei im Mittelpunkt. Der 
VEP 2040 wird damit die Basis für künftige 
Bauprojekte und Verkehrsangebote.

 Experten und Bürger arbeiten  
Hand in Hand
Die Erarbeitung des VEP 2040 wird von 
einem kleinen Projektteam koordiniert, 
das zum Dezernat Bauen gehört und 
eng mit einer Beteiligungsagentur sowie 
einem Fachplanungsbüro zusammen-
arbeitet. Unterstützt wird es durch eine 
ämterübergreifende Arbeitsgruppe der 
Stadtverwaltung und der Städtischen Ver-
kehrsbetriebe Zwickau GmbH (SVZ).
Mit dem „Mobilitätsdialog“ wird ab April 
2025 erstmals ein umfassendes Format 
der Bürgerbeteiligung installiert. Bis zum 
Ende des Gesamtprozesses werden Bürge-
rinnen und Bürger sowie Interessengrup-
pen aktiv in die Planungen eingebunden. 
In separaten Werkstattgesprächen und 
Foren wird die aktuelle Situation ana-
lysiert, werden Leitbilder für die Zukunft 
entwickelt und konkrete Maßnahmen 
diskutiert. Bereits im ersten Quartal des 
kommenden Jahres führt die Stadtver-
waltung außerdem eine Bürgerbefragung 
durch, mit der grundlegende Erwartungen 
und Bedürfnisse der Bevölkerung ermit-
telt werden sollen.

Zwischenergebnisse werden regelmäßig 
auf der Projektseite im Internet veröffent-
licht, die seit wenigen Tagen erreichbar ist: 
www.vep2040.zwickau.de. 
Koordiniert und überwacht wird der 
Arbeitsprozess durch den Lenkungskreis. 

Ihm gehören neben der Verwaltungsspit-
ze Vertreter der Stadtratsfraktionen sowie 
der SVZ an. Stadträte werden außerdem 
im Mobilitätsdialog mitarbeiten. Die 
Integration der Kommunalpolitik soll 
außerdem durch regelmäßige Informa-

tionen im Wirtschafts-, Umwelt- und 
Stadtentwicklungsausschuss gewähr-
leistet werden. Im Sommer 2026 wird der 
VEP 2040 schließlich in den Stadtrat ein-
gebracht, der ihn dann diskutieren und 
verabschieden wird.

 Zwickau erhält als einzige ostdeut-
sche Stadt Bundesförderung
Den Grundsatzbeschluss für die Fort-
schreibung des Verkehrsentwicklungs-
plans zu einem VEP 2040 hatte der Stadt-
rat bereits im November 2022 mit großer 
Mehrheit gefasst. Anschließend wurde 
– nachdem die Konditionen veröffentlicht 
waren – in Förderantrag im Rahmen der 
Förderrichtlinie „Digitalisierung kom-
munaler Verkehrssysteme“ des Bundes-
ministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) erarbeitet und eingereicht. Mit 
dem Bewilligungsbescheid, den die Stadt 
im Januar 2024 erhielt, war klar, dass 
Zwickau zu den 17 Orten gehört, die aus 
64 Bewerbern ausgewählt wurde, und zu-
gleich die einzige ostdeutsche Stadt ist, die 
diese Förderung erhält. In der Folge wurde 
insbesondere die Arbeitsgruppe installiert, 
Ausschreibungen vorgenommen und die 
Zeitpläne erarbeitet.
Dank der Förderung stehen der Stadt fast 
750.000 Euro zur Verfügung, die sowohl für 
Personal- als auch für Sachkosten verwen-
det werden dürfen. Darin enthalten ist eine 
Summe von knapp 490.000 Euro (65 %) an 
Fördermitteln. www.vep2040.zwickau.deK EV I N S C H E I B E L  VOM P ROJ E KT T EA M U N D BAU B Ü RG E R M E I ST E R I N U N D S I LV I A Q U E C K-H Ä N E L .

Weltstar Sting kommt am  
12. Juni 2025 nach Zwickau
Der größte mitteldeutsche Veranstalter 
MAWI Concerts zusammen mit der Kultour 
Z. GmbH holen im Jubiläumsjahr der 
Stadthalle Zwickau eine der größten inter-
nationalen Musikikonen auf den Platz der 
Völkerfreundschaft: Sting! 

Sting wird dabei im Rahmen seiner „3.0 
Europatournee“ gemeinsam mit dem vir-
tuosen Gitarristen und langjährigen Mit-
arbeiter Dominic Miller und dem dynami-
schen Schlagzeuger Chris Maas (Mumford 
& Sons, Maggie Rogers) am Donnerstag, 
dem 12. Juni 2025 auf dem Platz der Völker-
freundschaft die elektrisierendsten Hits 
aus seiner zeitlosen Diskografie präsentie-
ren. Egal ob es seine Hits aus der Ära mit 
„The Police“ sind oder legendäre Soloerfol-
ge wie „Englishman In New York“ – dieser 

Abend wird ein Highlight, soviel ist sicher! 
Sein künstlerisches Schaffen wurde bereits 
u.a. mit 17 Grammys gewürdigt.
Sting, der für seine bahnbrechenden 
Arbeiten als Solokünstler und als Front-
mann und Songschreiber der Gruppe „The 
Police“ bekannt ist, hat in seiner illustren 
Karriere immer wieder die Grenzen der 
musikalischen Innovation überschritten. 
Die „STING 3.0“-Tour stellt eine neue dy-
namische Ära dar, in der er eine Auswahl 
aus seinem umfangreichen Katalog durch 
die eindringliche Linse einer engen drei-
köpfigen Combo präsentiert und sich von 
seinem neuen Song „I Wrote Your Name 
(Upon My Heart)“ inspirieren lässt, der am 
5. September erschienen ist.
Tickets gibt es in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen der Region. www.kultourz.de
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 Kindertagesstätte Kinderinsel –  
Baumeisterarbeiten
a) Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d) Einheitspreisvertrag
e) Hegelstraße 8, 08056 Zwickau
f) Grobmengen: Los 03 Baumeister
 Titel 1

- händischer Rohrgrabenaushub mit Verfüllung: 
13,5 m²

- Betonschneidearbeiten, Schnitt bis 25 cm: 5 m
- Bestand-Rohr, PE, im Erdreich ausbauen, DN 40 

bis 100: 15,5 m
- Kunststoffgrundleitungs-Rohrleitung, PVC-U,  

DN 100: 25 m
- Kunststoffgrundleitungs-Bogen, PVC-U: 15 Stück
- Kunststoffgrundleitungs-Abzweig, PVC-U: 

10 Stück
Titel 2
- Bohrlochinjektion, Niederdruckverfahren  

Innenmauerwerk: 38,2 m
- Bohrlochinjektion, Niederdruckverfahren  

Außenmauerwerk: 24,5 m
- partieller Steinersatz gemauerte Wände: 25 Stück
- Mauerwerk-Sohle, Innen, vorbehandeln und 

schlämmabdichten: 108,35 m
Titel 3
- Türöffnung schließen: 2,26 m²
- Fensteröffnung schließen: 3,35 m²
- Sauberkeitsschicht, C8/10, Beton: 59,5 m²
- Bodenplatte einbringen, C20/25, Beton konstruk-

tiv bewehrt: 59,5 m²
Titel 4
- Wandfliesen-Mörtelbett restlos abschlagen: 

140,5 m²
- Spritzbewurf, Innenmauerwerk: 140,5 m²
- Kalkzementputz, 2-lagig, Innenwand: 140,5 m²
- Eckschutzwinkel, verzinkter Stahl, Innenputz: 

25,5 m²
- partielle Putzschäden ausbessern: 50 m²
- Fehlstellen verputzen: 12,5 m²
- Schlitz verputzen: 190 m²
Titel 5
- Deckendurchbruch mit eingeschalter Rechteck-

Öffnung ausbetonieren: 2 Stück
- Deckendurchbruch mit eingeschalter Rund- 

Öffnung ausbetonieren: 1 Stück
- Rechteckiges Stahlblechgehäuse mit Brandschott 

in Holzbalkendecke: 2 Stück
- Wie vor, jedoch als rundes Stahlblechgehäuse mit 

Brandschott: 1 Stück
g) Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h) Aufteilung in mehrere Lose: nein
i) Beginn: 14.10.2024, Ende: 29.08.2025
j) Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k) Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3037659/
zustellweg-auswaehlen.

m) entfällt
n) entfällt
o) Frist für den Eingang der Angebote: 01.10.2024, 

10 Uhr; Bindefrist: 25.10.2024
p) Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q) Deutsch
r) Preis
s) 01.10.2024, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t) Sicherheiten: nicht angegeben

u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w) Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme

x) 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei 
der Landesdirektion Sachsen, Braustraße 2, 04107 
Leipzig, E-Mail: vergabekammer@lds.sachsen.de

 Deckenerneuerung auf der  
Schumannstraße
a) Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, 
Fax: 0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d) Einheitspreisvertrag
e) Schumannstraße, 08056 Zwickau
f) Deckenerneuerung Schumannstraße, u. a.:
 BT 1 Baustelleneinrichtung/Verkehrssicherung alle 

Bauteile
 BT 2 Fahrbahn
 ca. 1.800 m² Asphalt fräsen; ca. 250 m² Asphalt auf-

nehmen; ca. 250 m² Asphalttragschicht AC 32 TN 
herstellen; ca. 1.800 m² Asphaltdeckschicht AC 11 
DN herstellen; 3 St. Induktionsschleifen erneuern

 BT 3 Entwässerung
 4 St. Straßenabläufe Aufsatz erneuern
 BT 4 Markierung
 ca. 250 m verkehrsfreigabe Markierung Schmal-

strich, Breitstrich; 4 St. Pfeilmarkierung und 
Piktogramme; ca. 250 m endgültige Markierung, 
Kaltplastik; 4 St. Pfeilmarkierung und Piktogram-
me als endgültige Markierung

g) Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h) Aufteilung in mehrere Lose: nein
i) Beginn: 01.11.2024, Ende: 11.04.2025
 Frühester Baubeginn 01.11.2024, spätester Bau-

beginn 01.12.2024
j) Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k) Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3044873/
zustellweg-auswaehlen.

m) entfällt
n) entfällt
o) Frist für den Eingang der Angebote: 24.10.2024, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 30.11.2024
p) Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q) Deutsch
r) Preis
s) 24.10.2024, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t) Sicherheiten: nicht angegeben
u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w) Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-

digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme

 Nachweis Qualifikation Verantwortlicher für Siche-
rungsarbeiten an Arbeitsstellen nach Merkblatt 
MVAS

x) Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz

 Winterdienst auf Gehwegen im 
Stadtgebiet von Zwickau
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt-

verwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofsamt, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,  
Telefon: 0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: 
garten-undfriedhofsamt@zwickau.de

 Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
 Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-

ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Rechtsamt/Ausschreibungen, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail:  
ausschreibungsstelle@zwickau.de

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben  

werden.
d) Winterdienst auf Gehwegen im Stadtgebiet von 

Zwickau,
 Los 1 Mitte-Ost, Los 2 West, Los 3 Nord, Los 4 Süd
e) Winterdienst manuell/maschinell auf Gehwegen 

im Stadtgebiet von Zwickau,
 Los 1 Mitte-Ost
 Gesamtfläche ca. 8.250 m² an ca. 40 Einsatzstellen
 Los 2 West
 Gesamtfläche ca. 15.450 m² an ca. 70 Einsatzstellen

 Los 3 Nord
 Gesamtfläche ca. 6.400 m² an ca. 40 Einsatzstellen
 Los 4 Süd
 Gesamtfläche ca. 7.200 m² an ca. 45 Einsatzstellen
 Die Laufzeit beträgt in allen Losen 2 Jahre.
f) Nebenangebote sind nicht zugelassen
g) Los 1: Beginn: 01.11.2024; Ende: 30.04.2026; 
 Los 2: Beginn: 01.11.2024; Ende: 30.04.2026;
 Los 3: Beginn: 01.11.2024; Ende: 30.04.2026;
 Los 4: Beginn: 01.11.2024; Ende: 30.04.2026
h) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i) Angebotsfrist: 17.10.2024, 10 Uhr; Bindefrist: 

30.10.2024
j) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: nicht 

angegeben
k) VOL/B
l) Referenzen über vergleichbare Leistungen der letz-

ten drei Jahre; Haftpflichtversicherungsnachweis
m) entfällt
n) Preis

Pulsschlag 
www.zwickau.de/pulsschlag

Keinen Pulsschlag erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de
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Sprechstunde der 
Oberbürgermeisterin
Am Donnerstag, dem 10. Oktober 2024 
lädt Oberbürgermeisterin Constance 
Arndt wieder zur Bürgersprechstunde ein. 
Diese findet in der Zeit von 15 bis 17 Uhr in 
den Diensträumen im 1. OG des Rathauses, 
Hauptmarkt 1, statt. 
Interessierte Bürger haben somit die Gele-
genheit, mit der Oberbürgermeisterin ins 
Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen, 
Hinweise zu geben oder Kritik zu äußern. 
 www.zwickau.de/buergersprechstunde

Erneuerung der Feodorstraße 
soll bis Ende Oktober erfolgt sein
Nach der erneuten Vergabe der Bauleistun-
gen haben die Arbeiten in der Feodorstraße 
am 30. September begonnen. Die Maßnah-
me, die gemeinsam mit der Wasserwerke 
Zwickau GmbH durchgeführt wird, soll bis 
Ende Oktober abgeschlossen sein.

In dem etwa 130 Meter langen Abschnitt 
werden die Abwasserkanäle einschließlich 
der Anschlusskanäle sowie die Trinkwas-
serleitungen erneuert. Die Telekom be-
absichtigt für einen Breitbandausbau die 
Verlegung von Leerrohrverbundsystemen. 
Neu gemacht wird die Fahrbahn. Gehwege, 
Parkstreifen und Zufahrten erhalten einen 
Betonsteinpflasterbelag. Dabei wird zur 
optischen Trennung Betonsteinpflaster in 
verschiedenen Farben verwendet. Im Zuge 
der Maßnahme wird auch die Beleuch-
tungsanlage erneuert. Der verbliebene 
Baumbestand wird durch die Einordnung 
von neuen Baumbeeten wieder ergänzt 
und erweitert.
Im Zuge der Erneuerung der Abwasser-
kanäle und Trinkwasserleitungen wird es 
auch in der Franz-Mehring- und der Leipzi-
ger Straße für Einbindungen in bestehen-
de Systeme und Anpassungen zu zeitwei-
sen Sperrungen bzw. Einschränkungen des 

Verkehrsraumes kommen. Eine fußläufige 
Erreichbarkeit der Grundstücke wird ge-
währleistet. 
Die Feodorstraße selbst muss voll gesperrt 
werden. Entsorgungsfahrzeuge dürfen 
nicht in den Baustellenbereich hinein-
fahren. Deshalb sind die Abfallbehälter 
an der nächsten erreichbaren Stellfläche 
(Anfang oder Ende der Baustelle) bereitzu-
stellen. Zusätzlich werden Gelbe und Blaue 
Tonnen an der Franz-Mehring-Straße als 
Sammelbehälter vom Landkreis zur Ver-
fügung gestellt. Anstelle von Restabfallbe-
hältern können für die Dauer der Bau-
maßnahme auch zugelassene Abfallsäcke 
zur Restabfallentsorgung genutzt werden. 
Diese Restabfallsäcke müssen am Entlee-
rungstag auch an die Stellfläche verbracht 
werden. Für Fragen steht das Amt für Ab-
fallwirtschaft unter den Telefonnummern 
0375 4402-26600 zur Verfügung.
Die Sanierung der Feodorstraße sollte 
ursprünglich bereits im Mai und Juni 
erfolgen. Nach der Insolvenz der beauf-
tragten Firma mussten die Bauleistungen 
zum zweiten Mal ausgeschrieben werden. 
Die Vergabe erfolgte nun im September. 
Beauftragt wurde die Loebel Bau GmbH, 
Heinsdorfergrund.

Elektronisches Amtsblatt
Ausgabe 17/2024 vom 25.09.2024

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 17/2024 vom 25. September 
2024 sind folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Be-
kanntgaben erschienen:

• Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 7. Oktober 2024
• Sitzung des Finanzausschusses am 8. Oktober 2024
• Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises

Ausgabe 18/2024 vom 01.10.2024

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 18/2024 vom 1. Oktober 2024 
sind folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekannt-
gaben erschienen:

• Sitzung des Ortschaftsrates Cainsdorf am 9. Oktober 2024
• Sitzung des Ortschaftsrates Crossen am 15. Oktober 2024
• Ortsübliche Bekanntmachung zum Widerspruchsrecht zur Weitergabe
 von Daten aus dem Melderegister
• Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins in der Gemarkung 
 Marienthal
• Benennung von Straßen 

 www.zwickau.de/amtsblatt

Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Für unser Amt für Bauordnung und Denkmalschutz suchen wir ab 
01.10.2024 unbefristet
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Denkmalschutz (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 06.10.2024

Für unser Amt für Bauordnung und Denkmalschutz suchen wir ab sofort 
unbefristet
Amtsleiterin/Amtsleiter für Bauordnung und Denkmalschutz 
(m/w/d)
Bewerbungsschluss: 06.10.2024

Für unser Kulturamt suchen wir ab sofort befristet
Fachangestellte/Fachangestellter für Medien- und  
Informationsdienste Fachrichtung Bibliothek (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 01.11.2024

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

Rathaus-Bürgerservice  
bleibt geschlossen
Der Bürgerservice im Rathaus (Haupt-
markt 1) bleibt aufgrund der jährlichen 
Personalversammlung der Stadtverwal-
tung und interner Schulungen am Mitt-
woch, dem 23. Oktober geschlossen. 

 Nach Feiertagen geöffnet
An den beiden Wochenenden nach den 
Feiertagen im Oktober ist der Bürger-
service wie gewohnt geöffnet: Freitag/
Samstag, 4. und 5. Oktober sowie 1. und 
2. November, jeweils von 8 bis 13 Uhr.

Kanalspülarbeiten auf 
der Pestalozzistraße
Auf der Pestalozzistraße zwischen Planit-
zer Straße und Rudolf-Breitscheid-Straße 
finden Kanalspülarbeiten statt. Aus die-
sem Grund ist die Straße bis voraussicht-
lich 11. Oktober, jeweils von 8 bis 15 Uhr in 
mehreren Abschnitten vollgesperrt.

Stadtrat beschließt 
Straßenbenennung 
Der Stadtrat der Stadt Zwickau hat in 
seiner Sitzung am 26. September 2024 
folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Abschnitt zwischen dem BÖW 2 

Muldestraße und dem Tuchmacher-
damm BÖW ist in „Mulderadweg“ zu 
benennen. 

2. Die Uhdestraße BÖW 1 ist in „Erlenbad-
weg“ umzubenennen. 

3. Mit der ordnungsrechtlich notwendi-
gen Vergabe dieser Straßennamen für 
diese Erweiterungen ist keine Widmung 
der Straßen im Sinne des Sächsischen 
Straßengesetzes verbunden.

Die öffentliche Bekanntmachung des 
Beschlusses erfolgte im Elektronischen 
Amtsblatt Nr. 18/2024 am 1. Oktober.
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Shakespeares „Richard III“ feiert im Oktober  
Premiere im Gewandhaus Zwickau
Richard III ist das chronologisch letzte 
Stück in Shakespeares Schilderung des 
englischen Bürgerkriegs zwischen den 
Häusern Lancaster und York, der heute als 
»Rosenkrieg« bekannt ist. In der Inszenie-
rung von Generalintendant und Schau-
spieldirektor Dirk Löschner steht das Werk 
ab Oktober im Zwickauer Gewandhaus auf 
dem Programm.

Richard kann mit Friedenszeiten nichts 
anfangen. Sein Verstand ist zu scharf für 
höfisches Geplänkel und süßes Nichtstun. 
Macht ist das, was ihn interessiert. Mit Hil-
fe von Herzog Buckingham mordet er sich 
bis auf den Thron. Doch das Blatt wendet 
sich, als seine Gegner mit einem Heer 
gegen ihn ziehen. Am Abend vor der ent-
scheidenden Schlacht erscheinen Richard 
die Geister der von ihm Ermordeten und 
verkünden ihm seinen Untergang…
Dirk Löschner nähert sich dem gewaltigen 
Stoff und seiner umfangreichen Besetzung 
mit einem ganz eigenen Zugriff. Es werden 
nicht nur die unterschiedlichsten Puppen 
eine große Rolle spielen, sondern sämtli-
che Rollen werden von Schauspielerinnen 
übernommen. Während im Elisabethani-
schen Theater junge Männer Frauenrollen 
spielten, wird hier die Besetzung um-
gekehrt und man wird den Worten über 
Macht und Grausamkeit ganz neue Töne 
ablauschen können.

Diese Konstellation sowie Bühne, Kostü-
me und Puppen von Ella Späte und die 
Musik von Sebastian Undisz versprechen 
einen sinnlichen Theaterabend, der auch 
die komischen Seiten des Strebens nach 
Macht enthüllt. In der Rolle des Richard III 
ist Claudia Lüftenegger zu erleben.
Die Premiere am morgigen 5. Oktober 
musste krankheitsbedingt verschoben 
werden und findet nun voraussichtlich am 
18. Oktober statt.

 „Richard III“
Weitere Termine:  Sa, 23. Nov, 19:30 Uhr 
+ Do, 5. Dez, 19:30 Uhr + Do, 26. Dez, 18:00 
Uhr + Mi, 15. Jan, 18:00 Uhr + Fr, 24. Jan, 
19:30 Uhr + Sa, 1. März, 19:30 Uhr
Tickets gibt es an den Theaterkassen und 
online.
Kartentelefon [0375] 27 411-4647/-4648
E-Mail service-zwickau@theater-plauen-
zwickau.de
 www.theater-plauen-zwickau.de

Ortsübliche Bekanntmachung  
zum Widerspruchsrecht zur Weitergabe von 
Daten aus dem Melderegister

Das Bundesmeldegesetz (BMG) ermäch-
tigt die Meldebehörde aus dem aktuellen 
Melderegister zweckgebundene Aus-
künfte an Dritte weiterzugeben. 

Es handelt sich um die Übermittlung 
personenbezogener Daten
1. an Parteien, Wählergruppen und 

andere Träger von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen oder 
Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene im Rahmen von 
sog. Gruppenauskünften, § 50 Abs. 1, 5 
BMG. Auskünfte sind nur in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung voraus-
gehenden Monaten möglich.

2. an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk zum Zwecke der Veröffent-
lichung von Alters- und Ehejubiläen 
(Altersjubiläen sind der 70. Geburts-
tag, jeder 5. weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum.), 
§ 50 Abs. 2, 5 BMG sowie

 an die Sächsische Staatskanzlei zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
(Altersjubiläen sind in diesem Fall 
der 100., 105. und jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen sind das 65., 70. 
und das 75. Jubiläum), § 11 Sächsische 
Meldeverordnung.

3. an Adressbuchverlage zur Veröffent-
lichung in Adressbüchern oder ähnli-
chen Nachschlagewerken, § 50 Abs. 3, 
5 BMG.

4. an öffentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaften – wenn Sie Familienange-
höriger eines Kirchenmitglieds sind, 
§ 42 Abs. 3 BMG. Für Kirchenmitglie-
der selbst besteht kein Widerspruchs-
recht.

5. an das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr 
zum Zwecke der Übersendung von 
Informationsmaterial über Tätigkei-
ten in den Streitkräften (§ 36 Abs. 2 
BMG i. V. m. § 58 c Soldatengesetz 

i. V. m. § 4 Zweite Bundesmeldedaten-
übermittlungsverordnung). Dies gilt 
nur für Personen, die das 18. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Die 
Übermittlung erfolgt jährlich bis zum 
31.03. für Personen, die im Folgejahr 
volljährig werden. Die nächste Über-
mittlung betrifft daher Personen des 
Geburtenjahrganges 2008.

Wahrnehmung des Widerspruchs-
rechts
Jeder Einwohner, der zum jeweiligen 
Zeitpunkt das 18. Lebensjahr vollendet 
hat bzw. wahlberechtigt ist, hat die Mög-
lichkeit, mit persönlicher Unterschrift 
gegenüber dem Bürgerservice der Stadt 
Zwickau (Hauptmarkt 1) der Weitergabe 
seiner Daten zu widersprechen. Die Ein-
reichung ist schriftlich oder persönlich 
möglich. Den Antrag hierfür finden Sie 
im Internet unter www.zwickau.de oder 
beim Bürgerservice im Rathaus. 

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 
7:00 – 13:00 Uhr; Dienstag und Don-
nerstag 8:00 – 18:00 Uhr; Freitag und 
Samstag 8:00 – 13:00 Uhr

Die Eintragung von Übermittlungssper-
ren ist gebührenfrei und ohne Begrün-
dung möglich. Die Sperre bleibt so lange 
wirksam, wie eine Person für eine Woh-
nung in Zwickau gemeldet ist bzw. die 
Sperre selbst wieder aufgehoben wird. 
Bereits früher eingelegte Widersprüche 
zu den obenstehenden Punkten gelten 
weiterhin und brauchen nicht erneuert 
werden. 

Zwickau, den 01.10.2024
Constance Arndt
Oberbürgermeisterin

Diese Ortsübliche Bekanntmachung wurde im  
Elektronischen Amtsblatt Nr. 18 am 01.10.2024 unter  
www.zwickau.de/amtsblatt veröffentlicht.

Sprechtage der IHK
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwi-
ckau, Äußere Schneeberger Straße 34, 
bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie 
Sprech tage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich, Durchführung: 
telefonisch, virtuell oder persönlich

 Existenzgründungsberatung/ 
StarterCenter

 kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten 
Schritten in die Selbstständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen 
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninfor-
mationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung

 tgl., 8 bis 14 Uhr, telefonisch, virtuell 
oder persönlich (mit Terminvereinba-
rung)

 Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
 Informationsveranstaltung für Exis-

tenzgründer – Existenzgründertreff 
 Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle 

Zwickau und IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau geben einen Überblick zu den Schritten 
in die Selbstständigkeit und beraten bei individu-
ellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).

 Donnerstag, 10. Oktober, 16-18 Uhr,
 Rathaus Limbach-Oberfrohna
 Donnerstag, 7. November, 16-18 Uhr, 

Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 35, 08056 Zwickau 

 Info: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de

 Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der 
VA-Nr. 3298372 (Suchfunktion) oder  
Christian Sauer, Tel. 0375 787056, c.sauer@hwk-
chemnitz.de, www.hwk-chemnitz.de/termine-
und-veranstaltungen/
 Workshopreihe für Gründer und 

Jungunternehmer 
 Modul I und II: Dienstag, 5. November
 Modul III und IV: Donnerstag,7. No-

vember
 grundlegendes Praxiswissen für die Gründung 

und Führung eines kleinen bzw. mittelständi-
schen Betriebes, Unterstützung bei der Erarbei-
tung eines Unternehmenskonzeptes sowie des 
Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.

 Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der 
VA-Nr. 1239406 (Suchfunktion)

 Info: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360
 Beratung Unternehmensnachfolge
 kostenfreie, individuelle Beratung, Informationen 

zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten inkl. 
Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche 
nach Übernehmern und Übergebern, Beglei-
tung im Übergabeprozess und Koordinierung 
zusätzlicher Experten bis zur Umsetzung einer 
zukunftsfähigen Geschäftsstrategie

 tgl.: telefonisch, virtuell oder persön-
lich (mit Terminvereinbarung)

 Kontakt: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340
 Wechsel im Chefsessel - ein zu früh 

in der Planung gibt es nicht - Teil IV
 Mittwoch, 13. November, 17 Uhr, IHK-

Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau

 Infos/Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-
2340, www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1240584 (Suchfunktion)
 Webinar: Erbrechtliche Fragen im 

Nachfolgeprozess
 Anhand von Fallbeispielen erhalten Sie in dem 

Webinar einen Überblick zu erbrechtlichen The-
men, die im Zuge einer Unternehmensnachfolge 
nicht aus den Augen verloren werden sollten.

 Referent: RA Dr. Hendrik Mutschmann
 Donnerstag, 24. Oktober, 10 bis 

11.30 Uhr
 Infos/Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/  

Eingabe der VA-Nr. 1241576
 Treffpunkt für Unternehmer: Unter-

nehmensbewertung kompakt!
 Eine realistische und marktgerechte Bewertung 

des eigenen oder fremden Unternehmens oder 
eines Unternehmensteils bei Unternehmensver-
äußerung, Beteiligungserwerben oder Nachfolge-
regelungen ist höchst komplex. Sie ist jedoch für 
eine sichere Entscheidungsfindung notwendig 
und muss daher auf belastbaren Zahlenwerken 
beruhen.

 Referent: Stefan Butz, Dipl. Kaufmann, ö.b.u.V 
Sachverständiger (IHK), Unternehmensberater 
BDU, Mediator

 Montag, 18. November, 9-11 Uhr, IHK 
Chemnitz, Straße der Nationen 25

 Infos/Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1241549
 WEBINAR E-Rechnung: Chancen & 

Fördermöglichkeiten
 Erfahren Sie im kostenfreien Webinar, wie Sie 

Ihre Geschäftsprozesse durch die Einführung 
der verpflichtenden E-Rechnung ab Januar 2025 
optimieren können und welche Unterstützungs-
möglichkeiten Ihnen die IHK Chemnitz bei der 
Digitalisierung und Beratung zu Fördermöglich-
keiten bietet.

 Dienstag, 29. Oktober, 13-15 Uhr
 Infos/Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Ein-

gabe der VA-Nr. 1241934

Zwickauer Delegation besuchte vom 17. bis  
24. August die chinesische Partnerstadt Yandu 
Vom 17. bis 24. August reiste eine Delega-
tion der Stadt Zwickau unter Leitung von 
Oberbürgermeisterin Constance Arndt in 
die chinesische Partnerstadt Yandu. Der 
Delegation gehörten weiterhin an: Prof. 
Dr.-Ing. Stephan Kassel (Rektor der West-
sächsischen Hochschule Zwickau), Torsten 
Kunz (Leiter des Amtes für Wirtschaftsför-
derung), Sven Dietrich (Interkommunale 
Zusammenarbeit) und Michael Stopp (INM 
International New Markets GmbH).

In Yandu wurde die Delegation von 
Parteisekretär Ma Zhengua und Vize-Bür-
germeister Xu Qilou sehr herzlich emp-
fangen. Es gab einen Rückblick auf die 
Zusammenarbeit der letzten Jahre, auf die 
Schüleraustausche, die Wettbewerbe zur 
Kindermalerei und auf die Delegations-
besuche. Die gegenseitige Unterstützung 
in der Corona-Zeit, als Zwickau zunächst 
Schutzmäntel an Yandu lieferte und später 
Schutzmasken von Yandu erhielt, wurde 
ausdrücklich gewürdigt. Für die Zukunft 
wurde eine Fortsetzung der engen Zusam-
menarbeit vereinbart. Insbesondere die 
Schüleraustausche, die wegen der Corona-
Zeit und später wegen Problemen bei der 
Vergabe von Visa unterbrochen werden 
mußten, sollen 2025/26 wiederaufgenom-
men werden.
Der Besuch in der Yandu Hightech-Zone 
brachte eine Vielzahl von Eindrücken. In 
einer Firma werden Präzisionskühlsys-
teme und modulare Rechenzentrumslö-
sungen entwickelt. Ein Unternehmen der 
Textilindustrie hat sich auf differenzierte 
Garne spezialisiert, während eine andere 
Firma Bildschirme und Konferenzsysteme 
automatisiert herstellt. Besuche bei einem 
Automobilzulieferer sowie bei einem 
Technologieunternehmen gaben weitere 
wichtige Informationen. Die Zwickauer 
Delegation konnte sich von der hohen 
Qualität der Produkte überzeugen. Zur 
Abrundung folgte der Besuch in einem 
großen Autohaus, wo E-Autos deutscher 
Hersteller (u.a. Volkswagen), die in China 
produziert wurden, sowie E-Autos chinesi-
scher Hersteller gezeigt wurden.
Organisatorisch wurde die Partnerschafts-
arbeit in Yandu auf neue Beine gestellt. 
Mit der Gründung des Freundschafts-
verbandes des Bezirks Yandu wurde ein 
neuer Ansprechpartner geschaffen. Dem 
Freundschaftsverband gehören auch Per-
sönlichkeiten an, die sich in der Vergan-
genheit bereits für die Städtepartnerschaft 
engagiert haben. Personelle Kontinuität 
hat in der Partnerschaftsarbeit mit China 
einen hohen Stellenwert.
Der Besuch der Grundschule in der 
Chongli-Straße brachte für die Zwickauer 
Delegation eine besonders erfreuliche 
Überraschung: Werke Zwickauer Kinder, 
die am Deutsch-Chinesischen Malwett-
bewerb teilgenommen hatten, waren 
Gegenstand einer sehr schön gestalteten 
Ausstellung. Der nächste Malwettbewerb 
soll unter dem Motto: „Frieden in der 
Welt“ stattfinden.

Das abschließende Gespräch mit Bürger-
meister Zang Chong fasste den Besuch der 
Zwickauer Delegation in Yandu zusammen 
und gab einen würdevollen Abschluss.

Insgesamt ist das Interesse der chine-
sischen Seite an Kooperationen mit 
Deutschland ungebrochen. Man schätzt 
das Herkunftssiegel „Made in Germany“. 
Vor allem in den Bereichen Automoti-
ve, intelligente Fertigung, Umwelt- und 
Energietechnik sowie medizinische Ver-
sorgung und Pflege soll die Kooperation 
in wissenschaftlicher, akademischer und 
wirtschaftlicher Hinsicht zwischen Yandu 
und Zwickau vertieft werden. 
Als nächster Schritt ist der Besuch einer 
chinesischen Delegation auf dem Automo-
tive Forum in Zwickau Anfang November 
2024 geplant. Vereinbart wurden außer-
dem eine regelmäßige Kommunikation 
und die Verbesserung des Austauschs 
durch Einbeziehung relevanter Regie-
rungsvertreter. Weiterhin wurde disku-
tiert, das Chinesisch-Sächsische Automo-
bilforum zu reaktivieren und eventuell um 
das Thema Umwelt- und Energietechnik 
zu ergänzen.

In Shanghai traf sich die Zwickauer Delega-
tion mit Maximilian Butek, Delegierter der 
Deutschen Wirtschaft in Shanghai und Ge-
schäftsführendes Vorstandsmitglied der 
Deutschen Handelskammer in Ostchina 
sowie mit Lukas Meyer, Geschäftsträger a.i. 
des Generalkonsulats Shanghai und Leiter 
der Wirtschaftsabteilung am Generalkon-
sulat.
Diese Persönlichkeiten stehen jeder-
zeit bereit, Zwickauer Unternehmen bei 
der Anbahnung von Kooperationen mit 
chinesischen Unternehmen oder auch 
einem Markteintritt zu unterstützen. Die 
Experten für deutsch-chinesische Koope-
rationen betonten auch die Wichtigkeit 
des politischen Austauschs sowie eines 
damit verbundenen positiven Signals 
als Grundvoraussetzung für tatsächliche 
wirtschaftliche Vorhaben.
Das abschließende Gespräch mit Kuan-Lun 
Lee, Director International Business, BWA 
China und Boris Zhang, Deputy Represen-
tative for Greater China, Global Economic 
Network, zeigte das Interesse Chinesischer 
Firmen an einer Zusammenarbeit mit 
Deutschen Partnern. Diese Kontakte sollen 
verstetigt und intensiviert werden.

CA M P U S G E L Ä N D E D E S YA N C H E N G I N ST I TUTS FÜ R T E C H N O LO G I E  – M I T  T I E R K R E I SZ E I C H E N.

O B E R B Ü RG E R M E I ST E R I N CO N STA N C E A R N DT D U R F T E S I C H I N S E H R E N B U C H E I N T R AG E N.

F OTO: A N D R É L E I S C H N E R

F OTO S (2):  P R I VAT
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Zwickauer Energieversorgung 
spendet für den guten Zweck
Die Zwickauer Energieversorgung GmbH 
(ZEV) veranstaltet seit 2010 Golfturniere 
in Zusammenarbeit mit dem Zwickauer 
Golfplatz. Dieses Jahr hat sich der Energie-
versorger in diesem Rahmen eine Spen-
denaktion für den guten Zweck überlegt. 
Die Startgelder, die sonst zur Deckung der 
Veranstaltungskosten verwendet werden, 
kommen dabei zwei Zwickauer Kinderta-
geseinrichtungen zugute.

Mit den Startgeldern, Spenden von einzel-
nen Spielerinnen und Spielern sowie einer 
Aufstockung durch die ZEV können in 

Summe 2.000 Euro gespendet werden.
1.000 Euro erhält die Integrative Kinder-
tageseinrichtung „Anne Frank“, die im Juni 
ihr 60-jähriges Jubiläum gefeiert hat. Die 
andere Hälfte der Spendensumme wird 
an die Integrative Kindertageseinrich-
tung „Crossener Muldenstrolche“, die erst 
kürzlich ihr 50-jähriges Bestehen feiern 
konnten, überreicht. Aus diesem Anlass 
tragen auch die ZEV-Golfbälle des Jahres 
2024 das Kita-Smileys-Logo der kommu-
nalen Einrichtungen. 
Die Spendenübergabe fand am 27. Septem-
ber auf dem Golfplatz Zwickau statt.

WHZ Racing Team: Abschluss  
einer erfolgreichen Rennsaison
Das WHZ Racing Team der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau (WHZ) hat erneut eine 
erfolgreiche Eventphase abgeschlossen. 
Die Saison mit dem Rennwagen FP16.24e 
war geprägt von zahlreichen Höhepunkten 
und einigen Herausforderungen, die das 
Team meisterhaft bewältigt hat.

Beim dritten Event, der Formula SAE Italy, 
investierte das Team nochmals intensiv in 
Testzeiten. Die dynamischen Disziplinen 
waren besonders spannend, da die Teams 

eng beieinander lagen. Das WHZ Racing 
Team erreichte mit 815 von 1000 Punkten 
die beste Gesamtpunktzahl der Saison und 
belegte den 4. Platz Overall.
Das WHZ Racing Team blickt auf eine er-
folgreiche Saison zurück, in der mit Team-
geist und gegenseitiger Unterstützung alle 
Herausforderungen gemeistert wurden. 
Nun kehrt zunächst eine Rennpause ein. 
Parallel dazu wird allerdings auch schon 
das Konzept für den neuen Rennwagen 
erarbeitet. www.fh-zwickau.de

Museumsnacht Zwickau am 26. Oktober
KU LTU R E L L  B U N T E S P RO G R A M M L Ä DT ZUM N ÄC H T L I C H E N MU S E UM S B UM M E L E I N

Seit 2012 gehört die Museumsnacht in 
Zwickau fest zum Veranstaltungskalender 
der Stadt. In diesem Jahr findet sie am 
Samstag, dem 26. Oktober statt. 
Von 18 bis 24 Uhr haben Besucher dann 
wieder die Möglichkeit, einen ganz ande-
ren Blickwinkel auf Zwickaus Kulturland-
schaft zu bekommen. 

In diesem Jahr öffnen die Priesterhäuser 
Zwickau, das Robert-Schumann-Haus 
Zwickau, das August Horch Museum 
sowie das Theater Plauen-Zwickau und 
die Katharinenkirche ihre Pforten für 
Besucher. Aufgrund von umfänglichen 
Baumaßnahmen in und um den Gebäude-
komplex der Lessingstraße 1 präsentieren 
sich die Ratsschulbibliothek Zwickau 
sowie die KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
Max-Pechstein-Museum in alternativen 
Räumen. Die Ratsschulbibliothek wird 
an diesem Abend gemeinsam mit der 
Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde der Katha-
rinenkirche Leben einhauchen. Ab 18 Uhr 
geht es in der Kirche, in der einst Thomas 
Müntzer predigte, musikalisch zu. 
Zunächst laden Domkantor Karl Joseph 
Eckel und Florian Eismann von der Rats-
schulbibliothek zu einer musikalischen 
Reise und begeben sich auf die Spuren 
der Kirchenlieder. Es bieten sich Blicke 
auf historische Notenschätze, die zum 
Zuhören und Mitsingen anregen. Ab 
20 Uhr bietet die Ratsschulbibliothek in 
Kooperation mit ihrem Förderverein eine 
Barocke Abendmusik mit Lesung. Auf dem 
Programm stehen Werke Georg Philipp 

Telemanns, Jakob Friedrich Kleinknechts 
und Leonardo Vincis. Dr. Lutz Mahnke 
liest dazu aus Gedichten von Paul Fle-
ming, Johann Michael Moscherosch und 
Andreas Gryphius.

Ganz anders die KUNSTSAMMLUNGEN 
ZWICKAU – seit Juni geschlossen, eröff-
nen sie am 25. Januar 2025 ihr Interims-
quartier im Galeriegebäude am Domhof. 

Unter dem Motto „Ein Museum zieht um“ 
präsentiert sich die Einrichtung schon zur 
Museumsnacht vor dem neuen Standort 
in der Innenstadt und erläutert, was zu so 
einem Umzug alles vonnöten ist. Außer-
dem wird es ein interaktives Kunstprojekt 
des Duos Andrey & Juliana Varady geben. 
Unter dem Titel Emotion Blender. Zwickau 
werden die Emotionen der Besucher auf 
Bild- und Videomaterial mit Hilfe von KI 

zu einem digitalen Stimmungsbild aus 
Licht und Farben, das an die Fassade des 
Galeriegebäudes projeziert wird. 
Ebenfalls musikalisch wird es im Robert-
Schumann-Haus Zwickau. Clara Schu-
mann und ihre Enkelin Julie Walch-Schu-
mann stehen hier im Mittelpunkt. Neben 
der Sonderausstellung „Claras Enkelin“ 
und Musik am Clara-Wieck-Flügel, gibt es 
21.15 Uhr eine musikalische Le-
sung aus Briefen Claras an ihre 
Enkelin mit passender Musik. 
Außerdem Grammophon-Mu-
sik und das beliebte Klavier-
spiel von Geisterhand.  Auf der 
anderen Seite des Hauptmarkts 
im Gewandhaus des Theaters 
Plauen-Zwickau gibt es neben 
der beliebten Theaterführung eine Lesung 
mit Sophie Hess aus dem Buch „Robbe 
schwimmt rückwärts“ der Autorin Silvia 
Overrath.
Im August Horch Museum stehen die 
1950er-Jahre ganz im Fokus des Gesche-
hens. Neben passender Musik, Dekora-
tion und Getränken wird so die Zeit des 
Rock ’n‘ Roll zum Leben erweckt. Dazu gibt 
es einen Fotopunkt mit passenden Kostü-
men, eine Modenschau des Jugendclubs 
„City Point“ und die etwas andere Herbst-/
Winterkollektion kombiniert im Look der 
1950er-Jahre.
Auch um Textilien, aber in einem anderen 
Zusammenhang, geht es in den Priester-
häusern. Kleider machen Leute heißt eine 
Mitmachaktion, die sich mit dem Weben 
und Spinnen befasst. Des Weiteren bietet 

das stadtgeschichtliche Museum einen 
breiten Mix aus Episoden der Zwickauer 
Stadtgeschichte: Schöne Momente wie 
etwa die Lesung „Von Genuss, Liebe und 
bösen Teufeln – Geschichten zur Nacht“ 
oder aber die Sonderausstellung zu 150 
Jahre Berufsfeuerwehr Zwickau werden 
thematisiert aber auch Kapitel der Stadt-
geschichte, die weniger schön waren wie 

etwa die Sonderschau zur Aus-
einandersetzung mit den Taten 
des NSU.
Abgerundet wird das Pro-
gramm durch vier Stadtfüh-
rungen: Bergbau in und um 
Zwickau, Gänsehautgeschich-
ten – Zwischen Schicksal und 
Mord durch Zwickau, der 

Nachtwächterrundgang und Führungen in 
der historischen Straßenbahn.
Letztere wird durch den Verein der Freun-
de des Nahverkehrs bereitgestellt, die mit 
ebendieser historischen Straßenbahn und 
historischen Bussen den Shuttle zwischen 
den Museen herstellen und so alle Besu-
cher übern den Abend von der Innenstadt 
ins August Horch Museum und wieder 
zurückbringen.

Unterstützt wird die Museumsnacht auch 
in diesem Jahr von der Zwickauer Energie-
versorgung GmbH und von KMS Krauß | 
Partnerschaft mbB. Ein großer Dank gilt 
den beiden Zwickauer Unternehmen für 
ihr bereits langjähriges Engagement, ohne 
die diese Veranstaltung nicht möglich 
wäre.  www.zwickau.de/museumsnacht

Umbau: Haltestelle  
Hauptfriedhof wird 
barrierefrei
In der vergangenen Woche begannen die 
Arbeiten zum barrierefreien Umbau der 
Haltestelle Hauptfriedhof in beide Fahrt-
richtungen. Die Ersatzhaltestellen sind im 
näheren Umfeld ausgewiesen. 

Die Haltestelle wird mittels Sonderborden 
und taktilen Leitelementen barrierefrei 
erneuert. Der Ausbau sieht auf einer Länge 
von jeweils ca. 25 Metern eine regelgerech-
te Wegeherstellung mit Betonsteinpflaster 
mit 40 Zentimetern Gesamtaufbau in den 
vorhandenen Breiten vor. Auf der öst-
lichen Seite vor dem Supermarkt, stadt-
auswärts, wird ein Beleuchtungsmast er-
neuert. Die Mittelinsel der Fahrbahn wird 
ebenfalls saniert. Die Ausführung erfolgt 
durch die Fa. ATS Chemnitz Asphalt-, Tief- 
und Straßenbau GmbH. Die Maßnahme 
wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes. Die 
veranschlagten Gesamtkosten belaufen 
sich auf 230.500 Euro. Die Fertigstellung 
ist für Mitte November geplant.
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Westsächsische Hochschule Zwickau widmet sich 
aktuellen Verkehrsthemen zum „Tag der Schiene“
Die Zukunft des Bahnhofsvorplatzes, aktu-
elle Modernisierungen des Netzes der SVZ, 
die Entwicklung der Fahrzeugflotte des 
VMS und die Berufsaussichten im Bereich 
(Schienen-)Verkehr wurden am 21. Sep-
tember zum „Tag der Schiene“ in Zwickau 
beleuchtet.

Wie die Entwicklung in der Stadt und Re-
gion aussehen kann, wird oder sollte – das 
stellten am „Tag der Schiene“ im Schüler-
Lab der Westsächsischen Hochschule Zwi-
ckau (WHZ) fünf Partner vor. Für neuen 
Glanz für Zwickau mit dem neuen, mo-
dernen Bahnhofsvorplatz, der den ÖPNV 
näher an die Zugverbindungen bringt, 
warb die Zwickauer Baubürgermeisterin 
Silvia Queck-Hänel. Auf die Zukunft der 
Anlagen und Fahrzeuge der Städtischen 
Verkehrsbetriebe Zwickau und des Ver-
kehrsverbundes Mittelsachsen wirkt sich 
die Umgestaltung des Platzes ebenfalls 
aus. Dr. Steffen Schranil, Abteilungsleiter 
Technik der Städtischen Verkehrsbetriebe 
Zwickau GmbH Ronny Grabner, Geschäfts-
bereichsleiter Verkehr/Infrastruktur des 
Verkehrsverbundes Mittelsachsen stellten 
den Interessierten aktuelle und künftige 
Projekte vor. 

„Vom Bahnwissen zum Berufserfolg: Studi-
enangebote und Karrierechancen“ – unter 
dieser Überschrift wurde die praxisorien-
tierte Ausbildung der WHZ vorgestellt.  
Dass die Zusammenarbeit aller Akteure 
im ÖPNV bzw. SPNV und dem straßen-
gebundenen Verkehr für die Ausbildung 
an der WHZ eine große Bedeutung hat, 
machte Prof. Dr. Jan Schubert, Prorektor 
Forschung in seiner Begrüßung deutlich.

Dank der Teilnehmenden an der AG Ro-
botic und den FSJ im Schüler-Lab, die aus 
Lego-Steinen, Schienen und Controllern 
den Plan des neuen Bahnhofsvorplatzes 
auf 12 Quadratmetern umsetzten, konnten 
kleine und große Interessierte schon mal 
einen fahrenden Eindruck bekommen. 
Am Stand der SVZ konnten die Besucher 
die Fahrten der Straßenbahnen und Vogt-
landbahnen in Echtzeit verfolgen. 
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